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rv.
Sections-Protocolle.

A. Botanische Section.

Sitzung, den 17. August 1884, 8 Va—10 Uhr Vorm.

Präsident: Herr Prof. Schneider.
Secretär : Herr Dr. Jean Dufonr.

Herr Rhiner aus Sehwyz spricht: Ueber die Thätig-
heit in botanischer Beziehung im Gebiete des Vierwaldstätter-
seës. Seit vielen Jahren ist die Flora dieser Gegend der

Gegenstand eifriger Forschung. Den Bemühungen der
HH. Dr. Hegetschweiler, Dr. Hofstetten Prof. Gisler, Dr.
Schobinger u. A. ist unsere Kenntniss derselben
hauptsächlich zu verdanken. Herr Rhiner gibt eine Liste der
interessantesten von ihm beobachteten Arten, mit genauen
Angaben der Standorte. Zuletzt wird noch die Specialflora

von Luzern besprochen, die manche seltene Pflanzen
aufzuweisen hat, so z.B. Saponaria Vaccaria L. ; Villemetia
hieracioides Monn.

Herr Lüscher (Zofingen) fügt noch einige Raritäten
aus Luzern und Zofingen hinzu, z. B. Conringia orientalis
Andrz.; Aspidium cristatum Sw. etc.; sodann zwei neue
Standorte für die "Waadtländer Flora: Crassula rubens L.
bei Lutry und Ranunculus Philonotis Retz. bei Paudex.

Herr Dr. Jean Dufour, Assist, am Polytechnicum :

Ueber einige durch die Schiverkraft verursachte Krümmungsbewegungen

der Staubgefässe.
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Bei manchen Blüthen (Dictamnus Fraxinella Pers.,
Hemerocallis und Funkia&rteri, etc.) sind die Staubgefässe
zuerst gerade, dann nach oben energisch gekrümmt.
Geeignete Rotationsversuche zeigen nun, dass diese letzte

Bewegung Folge einer besonderen Reizwirkung der Schwerkraft

ist. Diese Organe suchen sich von der Erde zu
entfernen. Sehr eigenthümlich ist das Yerhalten des Griffels bei

Dictamnus, der anfangs positiv geotropisch reagirt, nach

einigen Tagen aber negativ. Bei andern Pflanzen scheinen

hingegen die Bewegungen der Blüthentheile unabhängig
von der Schwerkraft zu verlaufen.

Herr Prof. Schneider aus Lausanne bespricht : a) Einige
von ihm beobachtete, interessante Missbildungen; darunter
eine Yerbänderung (Fasciation), die sich bei einem Rubus
mehrere Jahre hindurch wiederholte; dann eine Yergrünung
bei Dianthus Caryophyllus L. ; die Blumenblätter und
Staubgefässe waren zu einfachen Schuppen reducirt, letztere
mit ganz verkümmerten Antheren, die Carpelle ebenfalls

zu Blättern umgewandelt. Sämmtliche Blüthen des Stockes

waren anormal. Endlich beschreibt er eine Pflanze von
Tulipa Gesneriana L., die etwa sechs cm unterhalb der
Blüthe ein petalumartig gefärbtes Blatt trug.

b) Die eigenthümliche Entwicklung eines Schimmelpilzes

(Aspergillus niger) in einer Pepsin enthaltenden Flüssigkeit.

Letztere vermag kleine Würfel von Eiweiss in kurzer
Zeit zu verdauen; dennoch wuchs der Pilz ganz gut in
dem seltsamen Nährmaterial. Sein lebendes Eiweiss wurde
also vom Pepsin nicht angegriffen.
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